
Frankfurt (Oder), 19.02.2025

der 9. Sitzung des AStA der 34. Amtsperiode
Zeit: Mittwoch, 19. Februar 2025, 13:15 Uhr

Ort: AStA Büro

Anwesende Referent*innen: 
Nicolas Burgmeier (Repräsentanz), 
Claudia Bossack (Finanzen), 
Nicole Marut (Internationales und Sprachen), 
Julian Nicklas(Mobilität und Nachhaltigkeit),
Cornelius Leu (Sport und Gesundheit), 
Weronika Krajewska (HoPo und Initiativen)

Anwesende Berufene: /

Entschuldigte Referent*innen: Oliwia Walczak

Unentschuldigte Referent*innen: /

Gäste: Jovita Anhut (StuPa-Präsidentin), Laurin Kalverkämper, Lidia 
D browska (online)ą

1. Eröffnung
Die Eröffnung der 9. Sitzung durch AStA-Vorsitzenden Nicolas Burgmeier 
erfolgt um 13.10 Uhr.

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der AStA ist mit 6 von 7 anwesenden Referent*innen beschlussfähig. 



1.2 Bestimmung eines*r Protokollführer*in
Weronika Krajewska schreibt das Protokoll.

1.3 Abstimmung der Protokolle der letzten Sitzungen 
vom 05.12.2024 und 28.01.2025
Die Abstimmung über die Annahme der Protokolle der 7. und 8. Sitzung wird mit 
6/0/0 Ja Stimmen auf TOP 10 verschoben. 

1.4 Beschlusskontrolle
Es gab keine Umlaufbeschlüsse.

1.5 Annahme der Tagesordnung

Antrag auf Ergänzung des Protokolls um die Wahl der Berufenen Personen für 
Vorstandsassistenz und für Sommerfest als TOP 3. 

Die Tagesordnung wird mit den Änderungen mit 6/0/0 Ja Stimmen 
angenommen.

2. Fragestunde für Studierende

Es sind keine Studierenden mit Fragen anwesend. 

3. Wahlen

3.1. Berufene Person für Vorstandsassistenz

Kandidat: Laurin Kalverkämper

Laurin stellt sich vor, er hat sich für die Vorstandsassistenz beworben, weil
er sich in die Arbeit der Gremien einbringen und Erfahrungen im AStA 
sammeln möchte. Er ist auch bereit, Tätigkeiten zu übernehmen, die 
Verantwortung erfordern und ist sehr daran interessiert, uns bei unseren 
Aktivitäten zu unterstützen. 

Nicole: Was studierst du?
Laurin antwortet, dass er Recht und Politik studiert.
Nico: Hast du ausreichend Zeit, um regelmäßig an unseren Sitzungen 
teilzunehmen und den Vorstand bei seiner Arbeit zu unterstützen?
Laurin antwortet, dass er definitiv genügend Zeit dafür zur Verfügung hat.



3.2. Berufene Person für die Unterstützung des AStA-
Sommerfests

Kandidatin: Lidia D browska ą

Lidia stellt sich vor. Sie macht gerade ihren Master im deutsch-polnischen Jura 
und da sie schon letztes Jahr beim Sommerfest geholfen hat, hat sie viel 
Erfahrung in diesem Bereich und möchte sie auch dieses Jahr gerne nutzen. Sie 
möchte auch einen Beitrag zur Arbeit des AStA leisten.

Lidia fragt, ob der Termin für das Sommerfest schon feststeht und ob eine neue 
Person für das Referat für Kultur gewählt wurde. 

Nico antwortet, dass der Termin für den 6.06. vereinbart wurde und eine neue 
Person für das Referat auf der nächsten StuPa-Sitzung gewählt werden soll. Es 
gibt bereits eine Bewerberin.

Lidia antwortet, dass sie zu dieser Zeit wahrscheinlich Klausuren haben wird, 
aber die genauen Daten noch nicht kennt. Sie weiß also nicht, ob sie an dem Tag
selbst da sein kann, aber sie wird auf jeden Fall ihr Bestes tun, um das Fest gut 
zu organisieren und es wird den Vorbereitungen nicht im Wege stehen.

Interne Gespräche des AStA - die Öffentlichkeit wird um 13.36 Uhr 
ausgeschlossen.

Die Öffentlichkeit der Sitzung wird um 13.42 Uhr wieder hergestellt.

3.3. Wahl des Kandidaten für die Stelle der AStA-Vorstandsassistenz

Laurin Kalverkämper wird mit 6/0/0 Ja Stimmen gewählt.

3.4. Wahl der Kandidatin für die Berufene Person für die Unterstützung 
des AStA-Sommerfests

Lidia D browskaą  wird mit 6/0/0 Ja Stimmen gewählt.



4. Projektantrag des FSR Jura 

Aufgrund der Abwesenheit von Mitgliedern der FSR Jura wird der Antrag 
auf die nächste Sitzung verschoben.

5. Bezahlung der offenen Rechnung zur BuFaTa

Antragsteller: Nicolas

Nico erklärt, dass es sich um den Antrag von der letzten Sitzung handelt. 
Er ist der Meinung, dass wir die Rechnung aus seinem Referatstopf 
bezahlen sollten. Die anderen sind damit einverstanden. Nico bittet 
Claudia, eine Überweisung zu tätigen.

6. Aussprache zum ERUA Student Board 

Nicole erklärt, dass sie und Gabi kürzlich in den neu gegründeten Local 
Board von ERUA gewählt wurden. Über diese Wahl wurde dann vom StuPa
abgestimmt. Da die Wahl vom StuPa nicht anerkannt wurde, kam es zu 
einer Situation, in der der Student Board nicht gebildet wurde. Die 
Wahlordnung soll jetzt geändert werden, und das kann einige Zeit dauern,
so dass sie wahrscheinlich erst im Juni/Juli offiziell wiedergewählt werden 
können.  In einer solchen Situation ergibt sich das Problem, dass ihre 
Tätigkeit in diesen Positionen bis zu Neuwahlen nicht durch demokratische
Wahlen bestätigt wird. Sie haben sich bereits an die zuständigen Personen
im ERUA gewandt, um sie nach ihrer Stellungnahme zu fragen. Seitens 
der ERUA gab es keine Widersprüche, dies als vorübergehende Lösung zu 
akzeptieren. So können sie bis zu den Wahlen in ihren Ämtern bleiben und
wenn die neuen Regelungen angenommen sind, können sie bereits 
offiziell bei den Wahlen kandidieren.

Jovita ergänzt, dass die Entscheidung des StuPa nicht gegen die 
Kandidaturen von Nicole und Gabi gerichtet war, sondern gegen die Art 
und Weise, wie die Wahlen angekündigt wurden und wie sie abgehalten 
wurden. StuPa möchte einfach eine bessere Lösung finden. 
Jovita schlägt vor, vor der nächsten StuPa-Sitzung ein Treffen zu 
organisieren, um die ganze Situation zu besprechen und gemeinsam eine 
Lösung zu finden. Das Treffen richtet sich sowohl an die Beteiligten auf 
ERUA-Seite als auch an StuPa-Mitglieder und andere, die an diesem 



Thema beteiligt sind. Die Details für das Treffen werden in der WhatsApp-
Gruppe besprochen.

7. Graduation Day Ideensammlung

Claudia und Nico haben sich mit den Organisatoren der Abschlussfeier 
an der Universität getroffen, um über den Plan für die Veranstaltung zu 
sprechen und darüber, wie wir als AStA dazu beitragen können. 

Ende März sollte das genaue Datum der Veranstaltung bereits feststehen.

Nico schlägt vor, dass der AStA-Shop an diesem Tag geöffnet sein sollte 
und dass wir unsere Produkte auf der Veranstaltung ausstellen.

Cornelius hält die Idee für gut und sagt, dass er bereits damit begonnen 
hat, die Bestellung von neuen Artikeln für den Shop zu organisieren.

Weitere Ideen können von den AStA-Mitgliedern in einem Dokument 
hinzugefügt werden, das in der AStA-Cloud erscheinen wird.

8. Rudern Kooperation

Antragsteller: Cornelius

Der Frankfurter Ruder-Club hat sich mit Kooperationsvorschlägen und 
Angeboten für Studierende an Cornelius gewandt. Sie haben verschiedene
Möglichkeiten der Zusammenarbeit aufgelistet und Cornelius wird sich am
Montag mit ihren Vertretern treffen, um mögliche Lösungen und den 
Umfang der Zusammenarbeit zu besprechen. Da das Interesse am Club 
seit der Pandemie deutlich geringer geworden ist, wollen sie die 
Studierenden ermutigen, ihre Dienste zu nutzen, z.B. durch die Einführung
von Studentenrabatten und Werbung an der Viadrina. 
Ein anderer Vorschlag ist, ein studentisches Team zu bilden, aber das 
wäre ein bisschen kostspielig, also wird Cornelius das noch mit Personen 
aus dem Club besprechen.

Cornelius fragt andere AStA-Mitglieder nach ihrer Meinung bezüglich der 
Kooperation.



Weronika meint, es sei eine sichere Idee zuerst Werbung zu machen und 
sich mit dem Club zu vernetzen. Vielleicht finden sich im Frühling einige 
Interessenten und dann können wir über eine weitergehende 
Zusammenarbeit nachdenken.

Nico stimmt zu und sagt, dass Werbung auf unseren Veranstaltungen eine
gute Idee ist. Die Frage der Zusammenarbeit, die mehr Kosten für uns 
bedeuten würde, werden wir auf ein paar Monate verschieben, wenn wir 
sehen, wie groß das Interesse der Studierenden ist. 

Cornelius stimmt dem zu und möchte die oben genannten Themen bei 
dem Treffen am Montag ansprechen. 

9. Berichte

9.1. Bericht des StuPa-Präsidiums

Jovita berichtet als Präsidentin des StuPa über die aktuellen Themen 
des Studierendenparlaments.

Jovita fragt, ob die Flugblätter, die das StuPa und den AStA vorstellen, 
angekommen sind. 

Claudia antwortet, dass sie zwar im Büro angekommen sind, aber da sie 
die Form von Plakaten haben, können sie eher für Infotafeln und als 
Informationsplakate bei Veranstaltungen verwendet werden.

Es wird beschlossen, dass Weronika auch für das StuPa und den AStA 
neue Flugblätter in einem kleineren Format bestellen wird, wenn sie die 
Flugblätter für den Stadtführer bestellt, um Versandkosten zu sparen. 

Jovita teilt mit, dass die nächste StuPa-Sitzung am 6.03. stattfinden wird 
und sie in Kürze Einladungen verschicken wird.

Jovita und Nico besprechen einige E-Mails, die sowohl im E-Mail-Postfach 
des StuPa als auch im Hauptpostfach des AStA eingehen. Es handelt sich 
dabei hauptsächlich um Einladungen; Bitten, bestimmte Inhalte zu 
veröffentlichen und Werbung. 
E-Mails mit der Bitte um für uns relevante Inhalte zu veröffentlichen sollen
an Gabi geschickt und dann auf unseren sozialen Medien gepostet 
werden.



9.2. Bericht des AStA-Vorstandes

9.2.1 Repräsentanz

Nico verweist auf seinen Quartalsbericht. Außerdem hat er ein Treffen mit Nico 
Lamprecht vom Justiziariat abgehalten und seine Pflichtaufgaben erfüllt. 

Wegen eines Terminkonflikts bittet Nico die anderen Mitglieder, am 6.03. an 
einem Treffen mit der Stadt teilzunehmen. Cornelius, Julian, Claudia und 
Weronika werden gebeten und stimmen zu. Auch der neu gewählte 
Vorstandsassistent erklärt sich bereit zur Teilnahme. 

9.2.2 Finanzen/(kommissarisch) Verwaltung
Claudia beschäftigte sich mit Überweisungen an Initiativen wie z.B. FFORST. 
Zudem hat sie auch alle aktuellen Rechnungen bezahlt.
Sie hat auch die Post abgeholt. 

Gemeinsam mit Weronika war sie bei einem Treffen mit Herrn Hardy Arnold, um 
über die Initiativräume und den Zugang zu sprechen. 

Außerdem hat Claudia neue Schränke für das Büro bestellt, um mehr Ordnung zu

schaffen, und arbeitet auch an der Dekoration unseres Büros. 

Sie hat auch ihre Pflichtaufgaben erfüllt.

Cornelius fragt nach der Situation mit ViaKino, da sie weiterhin Räume im AStA-

Shop belegen. 

Weronika erklärt, dass an der Uni nur im Sprachenzentrum Räume für Initiativen 

zur Verfügung stehen, in denen sie ihre Materialien lagern können, und dass es 

auf dem Campus nur einen Sitzungsraum (im HGK) gibt, der eher für kurze 

Zeiträume gebucht werden kann. 

Jovita weist auf das Problem hin, dass die Filmscreenings immer im GD 

stattfinden, so dass es ziemlich schwierig wäre, die Materialien jede Woche vom 

Sprachenzentrum zum GD zu transportieren. 

Es werden alternative Lösungen vorgeschlagen. 



9.3. Berichte anderer Referent*innen

9.3.1. Hochschulpolitik und Initiativen
Weronika arbeitet an einer Idee, die Nico bei der letzten Sitzung vorgeschlagen 
hat - einem Stadtführer für FFO. Sie hat bereits Ideen für Orte gesammelt, die 
Grafiken sind noch in Vorbereitung. Sie stellt zwei Lösungen vor - die günstigere -
den Stadtführer auf die Website zu stellen und QR-Codes für die Ersti-Tüten 
auszudrucken, und die teurere- den Stadtführer in größerer Stückzahl als 
Flugblätter zu drucken.

Außerdem nahm sie gemeinsam mit Claudia an einem Treffen mit Herrn Hardy 
Arnold teil und wird nach der Sitzung gemeinsam mit ihm die Räume der 
Initiativen im Sprachenzentrum von Sachen aufräumen, die seit mehreren Jahren
liegengeblieben sind.

Zudem hat sie auf Wunsch eines Studenten seine Gremienbescheinigung per 
Post verschickt und ihre Pflichtaufgaben erfüllt.

Julian bietet seine Hilfe an, um es noch rechtzeitig zu schaffen, die Flugblätter 
billig im Internet zu bestellen und in die Ersti-Tüten zu packen. 

Julian stellt einen Antrag auf 30-Minuten-Pause für Referent*innen-
Fotos für die Website.

Der Antrag wird mit 6/0/0 Ja-Stimmen angenommen.

Um 14.10 Uhr wird die Sitzung vertagt.

Die Sitzung wird um 14.40 Uhr fortgesetzt.

Weronika verließ die Sitzung während der Pause.  
Der AStA ist nun mit 5 von 7 anwesenden Referent*innen beschlussfähig.

Julian Niclas übernimmt die Protokollführung.

9.3.2 Mobilität und Nachhaltigkeit 

Julian nahm an einem Austausch mit Prof. Brömmelmeyer teil, bei dem es um 
den aktuellen Reformprozess ging. 

Darüber hinaus beantwortete er auch eine Anfrage im Zusammenhang mit dem 
Semesterticket. 



Er hat auch seinen Quartalsbericht pünktlich erstellt.

Zudem hat er der Podiumsdiskussion des AStA zur Bundestagswahl 
teilgenommen, und einen Input zum Thema Semesterticket und Mobilität 
gegeben. 

Julian nahm auch an der StuPa-Sitzung teil und gab seinen Bericht während der 
Sitzung ab.

Außerdem hat er viele Änderungen und Anpassungen an der neuen 
gemeinsamen Website von StuPa und AStA vorgenommen:

 Ergänzung wesentlicher fehlender Dokumente (Protokolle der AStA-
Legislatur, etc.)

 Digitalisierung des Verleihservices durch Einrichtung eines 
Kontaktformulars für Buchungen

 Installation und Personalisierung eines neuen Themes für eine modernere 
und benutzerfreundlichere Darstellung.

 Überarbeitung bzw. Neuerstellung folgender Seiten:
 "Über das StuPa"
 "Präsidium" (neuer Text)
 "Abgeordnete" (mit Bildern der Abgeordneten)
 "AStA-Referate" (mit Bildern der Referent:innen)
 "Verleihservice"
 "Initiativ- und Projektförderung" (neue Texte)
 "Initiative gründen" (neuer Text)
 "Protokolle" (fehlende ergänzt)
 "Beitragsordnungen" (neu erstellt)
 "Semesterticket" (aktualisiert)
 "Rechenschaftsberichte AStA" (neu erstellt)

9.3.3. Soziales und Antidiskriminierung
Aufgrund der Abwesenheit der Referentin wurde der Bericht 
zugeschickt und der Originaltext hinzugefügt:

 Hallo zusammen,
 ich kann heute leider aus gesundheitlichen Gründen nicht zum Treffen kommen, 

arbeite aber von zu Hause aus. Ich beantworte alle E-Mails mit Anfragen von 
Studierenden und nehme Hartefälle-Anträge entgegen.

 Außerdem arbeite ich mit Jenny Kuhlmann daran, die Orientierung für die neuen 
Studierenden im kommenden Semester zu verbessern. Der Termin für den 
Finanzierungsmarkt steht bereits fest (Mai), und ich bin gerade mit der Planung 
beschäftigt. Die Periodenprodukte wurden ebenfalls aufgefüllt.

 Falls etwas Dringendes ansteht, meldet euch gerne per Mail.
 Viele Grüße
 Oliwia



9.3.4. Internationales
Am 5. Februar fand ein Polnisch-Crashkurs statt, der von Nicole organisiert 
wurde. Er wurde von Pola Ostałowska geleitet. Insgesamt nahmen 15 Personen 
von der Universität und aus der Stadt teil. Der Kurs war sehr interaktiv mit 
verschiedenen Aufgaben, einer Präsentation und polnischen Snacks, die für eine 
angenehme Atmosphäre sorgten.  

Am 12. Februar nahm Nicole an ihrem zweiten LB-Meeting an der Viadrina teil. 
Dort wurde die Situation bezüglich der Änderungen der Wahlordnung und der 
Satzung ausführlich vorgestellt und diskutiert.  
Außerdem fand ein SB-Meeting statt, bei dem weitere organisatorische Themen 
besprochen wurden.  

Für nächste Woche ist ein Treffen mit dem polnischen Lektorat geplant, um 
gemeinsame Veranstaltungen für das nächste Semester zu besprechen und zu 
planen.  

Außerdem wurde ein Post auf Instagram veröffentlicht, in dem zu den 
Polnischkursen im Sprachenzentrum eingeladen wird.

9.3.5. Sport
Cornelius hat alle seine Pflichtaufgaben erfüllt.

Zudem arbeitet er an einer Zusammenarbeit mit dem Frankfurter Ruder-Club 
von 1882 e.V. Er hat die Einzelheiten der Zusammenarbeit unter TOP 8 erklärt.

Für ViaRunning (der jährliche Lauf an der Viadrina) sind nun nahezu alle 
Vorbereitungen abgeschlossen, sodass der Lauf am 7.5.2025 stattfinden kann.

10. Abstimmung des Protokolls der letzten 
Sitzung vom 05.12.2024

Das Protokoll der 7.  Sitzung wurde mit (5/0/0)Ja Stimmen angenommen.

11. Sonstiges 
Julian erzählt von dem durch die Medien gegangenem Tanz von Desiree Schrade 
und Rainer Galla und erklärt sich bereit ein AStA Pressestatement zu der Sache 
zu veröffentlichen. 



Nico unterstützt den vorschlag und fragt im AStA nach Gegenrede.

Claudia erkundigt sich, ob der AStA nicht neutral bleiben müsse.

Nico: unparteiisch aber nicht unpolitisch

Julian wird das Statement schreiben und vor Veröffentlichung zur Kenntnisnahme
in die Gruppe schicken. 

Die Sitzung ist um 14.52 Uhr geschlossen.

Nicolas Burgmeier  

Weronika Krajewska
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